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Die Halliſchen Nachrichten täglich nachmittags 3 Ausn
und in den Orten mit eigenen Vertriebsſtellen ſowie bet

me der Sonn und
oſtbezug ohne Zuſtellungsgebühr monatlich Mk

Feiertage und koſten bei freier

Feſt bleiben
Von unſerer Berliner Redaktion

B Berlin 6 Februar Die Regierung hat ſich
auch geſtern eingehend mit der Auslieferungs
frage beſchäftigt Die Stellung des Kabinetts hat
dabei keine Aenderung erfahren Der Reichs
kanzler wird wie bereits mitgeteilt am Sonnabend

e r

alliſche Nachrichten
General Knzeiger für Halle und die Provin Hachſen

ebänder Hänſerbleg Gr Alrichſer 16 Ece Dachrihſer 12 bis 14 und Boölbergaſſe 1 Verlag Redaktion und Hauptgeſchäfteſtelle Gr Arichfer 16nruf der er cinet die eigene e mit allen Abteilungen des Hauſes Geſchäftsſtellen Leipzigerſtr 34 Fernſprecher 7981 und Brunnenſtr 49 Fernſprecher 1403
uftellung in Halle

Fernſprechanſchluß Nr 7981

Welt im Bild Mk Anzeigenpreis die 31 mm breite Nonpareillezeile 90 Pfg Heiratsanzeigen Mk 1,50 die 78 mm breite Reklame

Proteſtkundgebung des Preußenhauſes

Berlin 5 Februar
Die auf 12 Uhr einberufene Sitzung der preußiſchen

Landesverſamlung wird erſt um 2 Uhr 10 Minuten
e Von der Regierung iſt Miniſter Heine an
weſend

Präſident Leinert Meine Damen und Herren
Sie haben alle Kenntnis davon erhalten daß geſtern
der deutſchen Reichsregierung die Liſte der nach
Artikel 228 des Friedensvertrages den alliierten und

die Fraktionsführer empfangen dann follen aſſoziierten Mächten auszuliefernden deutſchen Staats
die Fraktionen der
noch zu dem Auslieferungsbegehren Stellung nehmen
Ob dann die Nationglverſammlung einberufen werden

daß eine ſolche Einberufung ſich zurzeit erübrige

am kommenden Montag der Auswärtige Ausſchuß der Nationalverſammlung zuſammentreten ſon Vafte Zuſtimmung

Was die Entente tun wird
Die Antwort auf dieſe Frage gibt vorläufig eine
HavasNote nach der Millerand in der Kammer
kommiſſion für auswärtige Angelegenheiten erklärt
Hhat die Regiernng ſei entſchloſſen die Durchführung
des Friedensvertrages mit allen ihr zur Verſügung
ſtehenden Mitteln zu ſichern Das klingt ſehr kriegeriſch
iſt aber doch vielleicht nicht mehr als eine Anwendung
des Mittels den Gegner durch eine grimmige Maske
in Schrecken zu verſetzen Zu dieſem Gedanken leitet
eine Pariſer Meldung des Mailänder Corriere della
Sera die offenbar beſtimmt ift Oel auf die erregten
Wogen der Stimmung in Deutſchland zu träufeln

Paris ſo heißt da habe gar nicht ausdrücklich die Auslieferung an die Alliierten ver
langt Jn ihren jüngſten Beratungen ſcheinen
die alliierten Völkerrechtslehrer mit Ausnahme der
Franzoſen zu der Anſicht gekommen zu ſein es der
deutſchen Regierung zu überlaſſen auf Grund der
eingereichten Liſte der Alliierten ſolbft gegen ihre
Staats angehörigen vorzugehen welche das Völker
recht verletzt hätten Ein entſchiedenes Vorgehen
der deutſchen Regierung gegen die Angeſchuldigten hätte vielleicht die Alliierten befriedigt
Der Vorſchlag dieſe Auslegung des Wortlautes in
die Note aufzunehmen wurde auf das Drängen
Frankreichs aufgegeben Beſonders die
Amerikaner und Japaner kümmerten ſich
durchaus nicht um die Verfolgung der Deutſchen ja
ſte mißbilligten dieſe ſogar Die Jtalieneru ſchloſſen
ſich nur aus reinen Solidaritätsgründen der Note
an Auch die Engländer ſcheinen nicht mehr ſo
entſchloſſen wie vor einigen Monaten auf der Aus
lieferung zu beſtehen Die Note mußte allerdings
ſchon aus Achtung vor dem Friedensvertrage 7
übergeben werden war aber nicht ſo tragiſch
aufzufaſſen wie es von Deutſchland geſchehen
iſt Wenn auch das Begleitſchreiben nicht ausdrück
lich auf die Auslieferung verzichtet ſo verlangt es
ſie doch auch nicht und eine Beſtimmung läßt ſogar
die Möglichkeit verſöhnlicher Einwände hervortreten
Sie ſtellt feſt daß die Anwendung des Artikels 228
des Verſailler Vertrages Gegenſtand weite
rer Mitteilungen bilde Es würde daher
in diplomatiſchen Kreiſen in Paris erwartet daß die
Deutſche Regierung weniger überſtürzt handele als
Freihert von Lersner
Es wäre natürlich verfehlt beſondere Hoffnungen

auf die abmildernde Darſtellung zu ſetzen ſie verdient
aber Beachtung weil das Mailänder Blatt ein Haupt
ſprachrohr der Entente iſt

Nach dem Temps hat die Botſchafterkonferenz
beſchloſſen den Text des urſprünglich feſt
elegten Begleitbriefes abzuändernr vorgeſchlagene Text ſei den alliierten Regierungen

mitgeteilt worden und werde auf telegraphiſchem Wege
nach Berlin übermittelt

Die Liſte
Die offizielle Liſte der rund 900 Namen kann da

der Spezialkurier der ſie ſiberbringt Mittwoch abend
Paris verlaſſen hat nicht vor Donnerstag abend in
Berlin eingetroffen ſein Bei näherer Prüfung deſſen
was darüber ſchon bekannt iſt ergibt ſich daß Frank
reich und England die Auslieferung ſämtliche r
Heerführer gefordert haben die 1914 im Weſten
kommandierten mit Ausnahme des Generals von
Heeringen Warum der Großherzog vonHeſſen auf die Liſte geſetzt worden iſt iſt ein beſon
beres Geheimnis er hat den Kriegsſchauplatz nur
einige Male als Gaſt beſucht Was die einzige weib
liche Angeklagte Frau Elſa Schreiner begangen
haben ſoll iſt auch noch nicht feſtzuſtellen ebenſo läßt
ſich nicht ſagen ob der von Frankreich geforderte
Schoen der ehemalige Botſchafter in Paris und

ob Zimmermann der ehemalige Staatsſekretär
iſt Den Grafen Bernſtorff haben die Franzoſen
wahrſcheinlich auf die Liſte gebracht weil der den in
zwiſchen erſchoſſenen Bolo Paſcha als Agenten be
nutzt haben ſoll

ſte ſoJm allgemeinen ſcheint die Auslieferun
ßt zu ſein daß die Entente ſelber bei ihrer reſtErfalung durch Deutſchland immer noch Hand

haben hätte uns ungenügende Crfüllungen nach
zuweiſen So ſteht z B auf der Liſte der Name

nver Paſchas Dabei haben die Ententeblätter
faſt täglich gemeldet daß Enver Paſcha in Kurdiſtan
neutürtkiſche nationaliſtiſche u organiſiert
Wie vermögen dann wir Enver Paſcha auszuliefern
Bis in die kurdiſchen Gefilde reicht weder der Arm
der Reichswehr noch der Sicherheitswehr Und Enver
Paſcha iſt nur einer der vielen Namen die auf der
Siſte ſtehen ohne daß ihre Träger ſich ar deurſchem
Boden befänden Die Entente könnte alſo immer
wieder neue Vorwände finden um uns Nichterfüllung
der Auslieferungsforderung nachzuweiſen und auf

ſolcher Nachweiſe mit weuen RKepreſſalien

n zu ordern

chbeinaächtigt

alliierten und aſſoziierten Mächte die Ehre des vwird ift noch nicht entſchieden Man iſt ver Meinung ſchen Volkes auf das tiefſte verletzt denn wenn wir
da auch den Krieg verloren haben ſo haben wir doch

Nationalverſammlung bürger zugeſtellt worden iſt Aus dieſem Anlaß hat
des Volkes eine ungeheure Erregung

Alle empfinden daß das Verlangen der

damit unſere Ehre nicht verloren Leb
Das iſt doch die Ueberzeugung

aller Angehörigen des deutſchen Volkes Die ſchmach
volle Zumutung der gegneriſchen Mächte hat die
Reichsregierung immer als undurchfürbar und
unmöglich bezeichnet Dem ſchließen ſich das
deutſche Volk und vie preußiſche Landes
verſammlung an Sie ſind überzeugt daß es
keinen Deutſchen geben wird der das unerhörte Ver

langen der Entente erfüllen wird Lebhafter Beifall
Jm Augenblick iſt noch nicht bekannt welche angeblichen
Kriegsverbrechen die Entente den auf der Liſte ver
zeichneten deutſchen Staatsbürgern zur Laſt legl Wir
wiſſen alſo nicht warum und unter welchen Umſtän
den die Auslieferung verlangt wird Aber ſchon die
Tatſache allein daß die Entente die Liſte der M 3zu
liefernden überreicht hat hat eine noch nie dageweſene
ungeheure Empörung und Entrüſtung im Volke aus
gelöſt Lebhafte Zuſtimmung Die preußiſche Lan
desverſammlung iſt ergriffen von dieſem einmütigen
Empfinden unſeres ſo ſchwer leidenden Volkes üm
Fhre Uebereinſtimmung mit dem Volke feſtzuſtellen
und der unfagbaren Trauer Ausdruck zu geben über
was entſetzliche Anſinnen das nur in der maßz
loſen Rachfucht eines äbermütigen Geg
ners ſeine Erklärung findet Bewegung haben die
Mitglieder der preußiſchen Landesverſammlung mit
Ausnahme einer Partei mich beauftragt Jhnen vor
zuſchlagen die heutige Sitzung aufzuheben

Lebhafter Beifall des ganzen Hauſes das dig
Anſprache mit Ausnahme derhängigen ſtehend angehört hat

Unter ſtürmiſchen Zurufen nimmt nun das Wort
Abg Adolf Hoffmann Namens meines Fraktion

habe ich eine Erklärung abzugeben Rufe bei der
Mehrheit Rau Großer Lärm Rufe b d U S
Gehen Sie doch raus Viele Abgeordnete der Rechten
verlaſſen den Saal Das Verlangen der Entente ihr
die von ihr beſchuldigten Perſonen zur Aburteilung
auszuliefern ſtützt ſich zwar auf die Forderungen des
Friedensvertrages dem wir unter Zwang zuſtimmen
müſſen ſteht aber im Widerſpruch mit den Forderun
gen der Gerechtigkeit auf die jeder Beſchuldigte einen
unentziehbaren Anſpruch hat Der ſiegestrunkene
Militarismus in den Staaten der Entente miß
braucht die berechtigte Empörung der Völker gegen dieUrheber ihrer Leiden um die Völker unter den lüg
neriſchen Vorwande gerechten Gerichtes gegen die

einde von den Schuldigen im eigenenan de abzulenken Sehr wahr v d U Die
Verbrechen die bei der Anzettelung des Krieges und
in ſeinem Verlauf überall und auf allen Seiten be
gangen worden ſind müſſen geſühnt werden Wie die
Regierung des kaiſerlichen Deutſchlands nichts zur
Sühne der Kriegsverbrechen getan hat ſo fällt auch
der jetzigen deutſchen Regierung der ſchwere Vorwurf
zur Laſt daß ſie erſt im Jahre 1919 die geſetzlichen
Grundlagen für die Aburte lung der Kriegsverbrechen
in Deutſchland geſchaffen den nationaliſtiſchen und
militäriſchen Gegentendenzen nicht nur nicht entgegen
wirkt ſondern dauernd Vorſchub leiſtet arg
richtig b d U die politiſchen und ſittlichen Kräfte
des Landes die für die Durchſetzung der Gerechtigkeit
unter den Nationen und für die Verſöhnung der Völ
ker wirken mit den ſheinaeſeglichen Mitteln
des Belagerungszuſtandes Großer Lärm b d Mehr
heit Zuſtimmung b d U und mit brutaler Ge
walt unterdrückt hat und weiter unterdrückt Die
jetzige Kriſe iſt alſo verurſacht durch die Verſäumniſſe
der Regierung und ihre Nachgiebigkeit gegen die mili
tarſtiſchenationaliſtiſche Strömung Dadurch iſt die
rechtzeitige Aburteilung der Kriegsverbrecher vor
deutſchen Gerichten verhindert worden Die Fraktion
lehnt jede Verantwortung für dieſe Kriſe und ihre
Folgen ab Sie verwirft jede Politik die das Schick
ſal des ganzen Volkes wiederum aufs Spiel ſetzt um
des Schickſals einzelner Perſonen wrillen
Pfuirufe Großer Lärm b d Mehrheit

Päſident Leinert Nachdem Einſpruch erhoben
worden iſt muß ich zu einer Abſtimmung ſchreiten
und bitte diejenigen Mitglieder des Hauſes tie für
Aufhebung der Sitzung ſtimmen wollen ſich zu erheben

Die Aufhebung der Sitzung wird mit den Stim
men aller Parteien mit Ausnahme deru S angenommen

h 12 Uhr Anfragen Anträge und die für
heute geplante Tagesordnung

Proteſt von Soldaten
Die Ortsgruvve des Stahlhelms Bund

der Frontſoldaten die über 700 Mitglieder zählt hat geſtern
an die Reichsregierung folgendes Telegramm abgeſandt

Die Ortsgruppe Halle des Stahlhelms Bund der
Frontſoldaten zu ſammengeſetzt aus allen Ständen und Par
teien legt aufs ſchärfſte Verwahrung gegen die Ausliefe
rung ſeiner Kameraden ein Sie erwartet beſtimmt daß
die Regierung diesmal feſt bleibt

Unab

den Namen

nndIm deutſchen Tondern
Von unſerem Sonderberichterftatter

Flensburg Anfang Februar
Wer kannte es früher das freundliche Städtchen

in der frieſiſchen Marſch Der Strom der Fremden
zog beiderſeits daran vorüber entweder nach den
Jnſeln die dem Feſtlande dort an der Weſtküſte der
cimbriſchen Halbinſel vorgelagert ſind nach Sylt
Föhr Amrum oder weit öſtlich davon nach Flensburg
mit ſeiner wundervollen Föhrde nach Sonderburg und
Alſen vielleicht auch noch nach Apenrade Von Ton
dern aber wußte die Welt ſüdlich von Schleswig kaum

Jn ſtiller Beſchaulichkeit lag die Stadt
da im Sommer inmitten grüner Wieſen über die
gewichtig das Marſchrind ſchreitet im Herbſt und
Winter dagegen von Seen rings umflutet Denn dann
treten die Gewäſſer die in der Nähe Tonderns zu
ſammenßfließen regelmäßig über ihre Ufer und von
weitem ſieht es aus als läge die Stadt auf einer hoch
gel o nen Jnſel

ls wir uns in unſerem Auto von Flensburz
kommend nach anderthalbſtündiger Fahrt auf der von
Regenboen aufgeweichten Straße der Stadt näherten
glaubten wir anfänglich überhaupt nicht hinein
gelangen zu können Denn ſoweit das Auge ſehen
konnte war alles Waſſer die Häuſer der Stadt ſamt
der Kirche ſchienen mitten in der Flut zu ſtehen Jn
Wirklichkeit liegt die Stadt jedoch höher als das Flut
gebiet ebenſo die in ſie hineinführenden Straßen wir
gelangten daher ohne Schwierigkeit hinein und waren
veinahe verwundert die Stadt ſo trocken vorzufinden
Mit Ausnahme der ebenſo zahlreichen wie gemütlichen
Gaſtwirtſchaften allerdings in denen es nach alter
frieſiſcher Sitte nichts weniger als trocken zugeht und
wo auch heute noch ſteife Grogs und von den Kennern
hochgeſchätzte Punſche fließen

Heute iſt Tondern in aller Munde wenigſtens in
der Nordmark wo der Deutſche heiß um das Recht
der Selbſtbeſtimmung ringt Aber auch im weiteren
Deutſchland beginnt man bei dem Namen aufzuhor
chen denn der Stadt und dem Tondernſchen Lande
droht durch den Frieden ſchmähliche Gewalt Dadurcch
daß für die ganze erſte Zone einſchließlich der frieſi
ſchen Marſch die Geſamtabſtimmung vorge
ſehen iſt werden die Deutſchen dort der däniſchen
Mehrheit ausgeliefert Bei gemeindeweiſer Ab
ſtimmung wie in der ſüdlichen Zone würde der ganze
Landſtrich bis hinauf nach Hoyer zweifellos bei
Deutſchland bleiben So aber haben die Deutſchen
dort leider nur zu ſehr zu befürchten daß ſie Däne
mark ausgeliefert werden Denn die Hoffnung daß
die Alliierten ſich nachträglich zu einer Aenderung der
im Friedensvertrage gezogenen Grenze verſtehen
werden ruht doch nur auf ſchwachen Füßen Jm
anderen Falle aber wird darüber ließen die führen
den Männer der Stadt mit denen wir über dieſe
Frage ſprachen keinen Zweifel dort eine deutſche
Jrredenta entſtehen Die Deutſchen werden i
da ſie ſo unzweifelhaft in der Mehrheit ſind die Los
reißung vom Reiche nie gefallen laſſen Nie werden
ſie es ertragen daß ihnen ihr Volkstum ihre Sprache
Schule uſw genommen wird immer werden ihre
Augen auf die deutſchen Brüder im Süden gerichtet
bleiben Statt eine Völkerbrücke zwiſchen Mittel
europa und dem ſkandinaviſchen Norden zu werden
würde Jütland alſo ein neuer Herd des Nationali
tätenkampfes ſein Dänemark ſelbſt würde unter dieſen
Verhältniſſen am ſchwerſten leiden denn das kleine
Land wäre nicht imſtande eine ſo ſtarke Minderheit
die von der ihr wider Willen aufgezwungenen
fremden Nationalität mit allen Mitteln losſtrebt
dauernd an ſich zu feſſeln

Aber leider hat in Kopenhagen vor
wenigſtens die chauviniſtiſche Strömung noch die
Oberhand Der Appell den der um das Abſtimmungs
gebiet hochverdiente Staatskommiſſar Dr Köſter
ſelbſt ſeit vielen Jahren Mitglied der ſozialdemokrati
ſchen Partei ſchon vor Monaten in einem offenen
Briefe an die däniſchen Sozialiſten gerichtet hat und
worin er vor der Ueberſpannung des Nationalitäts
prinzips und der Vergewaltigung des Deutſchtums
warnte hat zwar bei der Partei verſtändnisvolle Auf
nahme gefunden aber die Regierung in Kopenhagen
ſteht obwohl ſelbſt ſozialiſtiſch doch zu ſehr unter dem
Einfluß der Nationaliſten um die däniſchen An
ſprüche zurückzuſchrauben Dazu kommt der Druck
der zweifellos von der Entente ausgeübt wird Daß
die Alliierten den däniſchen Anſpruch auf Nordſchles
wig nur dazu benutzt haben um auch Dänemark in
ihren Kreis einzubeziehen um dem kleinen friedlichen
Lande im Norden eine ähnliche Rolle zuzuweſen wie
den Polen im Oſten und daß Dänemark ſelbſt damit
ein ſehr zweifelhaftes Geſchenk erhält iſt einſichtigen
Dänen längſt klar geworden Aber wie überall in
dieſer Zeit iſt die Vernunft auch dort leider zum
Schweigen verdammt und man läßt den Dingen
wenigſtens vorläufig ihren Lauf

Wie verfehlt die von den Alliierten zwiſchen der
erſten und zweiten Abſtimmungszone gezogene Linie
iſt das wurde uns ſo recht klar bei einem Beſuch den
wir dem Deichgrafen abſtatteten d h dem Manne
dem die Aufſicht über die Deiche anvertraut iſt durch
die das Land vor dem Eindringen der Meeresfluten
geſchützt wird Tondern war vor Jahrhunderten durch
die ehemals ſchiffbare Wiedau an der die Stadt liegt
unmittelbar mit der Nordſee verbunden und zu jener
Zeit ein ſtattlicher Seehandelsplatz Heute iſt es ein
ſtilles Binnenſtädtchen das Land iſt dort an der nord
frieſiſchen Küſte ſeit langem wieder im Wachſen dem
Meer wird zuſehends Boden abgewonnen Jnfolge
deſſen iſt die Wiedau verſchlickert und Tondern erhält
vom Meer her nur noch die Stürme und die Flutwodurch die Gewäſſer in ſeiner Umgebung zeitwetlig
ſo hoch anſchwellen Das Städtchen iſt aber der Sitz
des Deichgrafen geblieben und von hier aus wird die

der Hand

Wie uns mitgeteilt wird Hat die Ortsgrupve des Stahl äußerſt wichtige Arbeit zum Schutz der Marſchen gegen
helms mit allen Parteien Fühlung genommen eine große die Flur geleitet
Proteſt Kundgebung zu veranſtalten die im Ubollo Theater garien nach daß die Zerſchneidung des Tonvernſchenhenen ſo Landes auch aus vhyſtſchen

Der Deichgraf wies an Hand der

Gründen unmöglich iß

40 mit der Wochenbeilage Die zeile Mk 3 Bei Wiederholungen Rabatt mit feſten Bedingungen Erfüllungsort Halle an der Saale Poſtſchecktonto Leipzig 13848

Olle Freitag den 6 Februar 1920 nennen 32 Jahrgang
weil die Deichverbände dadurch zerriſſen und die ganze
Arbeit des letzten halben Jahrhunderts gefährdet
werden würde falls die nördlichen Deiche in däniſche
Verwaltung kämen Aber die Alliierten werden ſich
vermutlich gegen dieſe ſachlich ſo gut begründeten Ein
wendungen ebenſo taub ſtellen wie gegen die Berufung
der Deutſchen Nordfrieslands auf das Selbſtbeſtim
mungsrecht und die Bewohner des Tondernlandes
werden darauf geſaßt ſein müſſen daß Dänemark ſie
annektiert

Gutwillig beugt der Frieſe jedoch keinesfalls den
Nacken Alle dieſe Männer die Handwerker und Kauf
leute des Städtchens wie die Bauern draußen auf
ihren Werften ſind deutſch und wollen es bleiben

darüber ließ unſer Beſuch nicht den kleinſten
Zweifel

Das beſtätigte auch die kurze Wanderung die wir
durch das Städtchen machten ehe das Auto uns
weitertrug Ueberall deutſche Namen und deutſche
Firmenſchilder und wo wir hinhören deutſche Laute
in den Straßen Um die anheimelnden Giebelhäufer
mit den freundlichen bald runden bald rechteckigen
Glasvorbauten und den oft reichgegliederten Portalen
im Stile des Rokoko oder Barock weht Stormſche Luft
Oft iſt es mir als müßte in der Tür dieſes oder jenes
Hauſes eine der vertrauten Geſtalten aus den Novellen
des Dichters erſcheinen als hätte ich den ſtattlichen
klugen Deichgrafen und die anderen Männer ſchon
irgendwo geſehen Die alten ſchönen Silbergeräte der
trinkfeſten Deichgenoſſenſchaft kommen mir bekannt vor
und der Punſch in der altertümlichen gemiitlichen
Wirtſchaft duftet ſo vertraut

Aber bald heißt es ſcheiden Weiter nach Norden
nach Lügumkloſter geht die Fahrt Noch ein feſter
Händedruck ein Abſchiedsgruß den deutſchen Männern
Bleibt feſt und ſtark wie es auch kommt Deutſchland
wird ſeine Brüder nicht vergeſſen Konrad Pohl

Aus dem Reichsrat
B Berlin 5 Februar Eigene Drahtmeldung

Der Reichsrat gab heute nachdem er einer Proteſt
erklärung gegen das Auslieferungsbegehren zuge
ſtimmt hatte einer Verordnung über Abänderung der
Bekanntmachung betreffend die Erſparnis von
Brennſtoffen und Beleuchtungmittelnſeine Zuſtimmung Es handelt ſich darum daß in
Gegenden wo die Brennſtoffnot beſonders groß iſt
die Behörden ermächtigt werden ſollen die Polizei
ſtunde für Gaſt und Schankwirtſchaften uſw noch
vor 10 Uhr feſtzuſetzen

Der Reichsrat erklärte ſich dann damit einverſtan
den daß für weitere 20 Millionen Mark Zehn
pfennigſtücke aus Zink ausgeprägt wer
den Jm Ausſchuß war darauf hingewieſen worden
daß alle bisher beſchloſſenen Prägungen dem Mangel
an Kleingeld nicht geſteuert hätten Die Münzen
kämen aus dem Verkehr weil der Metallwert höher
als der Münzwert ſei und ſie deswegen einge
hamſtert würden Gehe es ſo weiter in unſerer
wirtſchaftlichen Not ſo würden ſelbſt die Zinkmünzen
dieſes Schickſal teilen und man werde vielleicht da
hin kommen müſſen die kleinen Münzen aus einem
Stoff herzuſtellen der abſolut wertlos ſei Der
Vertreter des Finanzminiſters im Ausſchuß verſprach
daß über dieſe Angelegenheit Erwägungen angeſtellt
werden ſollen

Aſtpreußen die letzte deutſche Kolomie
Auf dem ſozialdemokratiſchen Provinzialparteitag

in Königsberg hielt Oberpräſident Winnig eine
Anſprache aus der wir na einer Königsberger
Meldung der Deutſchen Allgem Ztag folgendes
entnehmen

Jn wenigen Tagen wird Oſtpreußen die letzte deut
ſche Kolonie ſein Die Trennung beginnt ihre un
angenehmen Wirkungen bereits jetzt zu äußern Wir
werden zwar die Verbindung mit dem Mutterlande
ſicher ſtellen aber Schwierigkeiten ſind unausbleiblich
ſelbſt wenn wir mit den Polen zu einem Ausgleich
kommen Zu dem Seeverkehr ſoll noch ein Schnell
verkehr durch Torpedoboote für Palet und
Zu re eingerichtet werden ferner ſoll ein
Seekabel gelegt werden ebenſo ſoll ein Luftdienſt für Srief Telegramm und Perſonenverkehr
in beſchränktem Umfange eingerichtet werden Den
Seeverkehr haben wir ſchon das Seekabel wird bis
1 April gelegt ſein Jn die größte Gefahr gelangen
wir durch die Unterbindung der Kohlentrans
porte Die letzten Transporte ſind nicht mehr an
ekommen die Polen haben ſich derohlenzüge bemächtigt und wir wiſſen nicht

welche Mittel wir anwenden ſollen um dieſe Eigen
mächtigkeit zu verhindern Die Eiſenbahnverwal
tungen ſind angewieſen aus ihren Beſtänden Kohlen
an die Kommunalverbände abzugeben Dadurch iſt
aber die Gefahr nahegerückt daß wir in Oſtpreußen
wegen Kohlenmangels den geſamten Eiſenbahn
verkehr einſtellen müſſen

T Warſchau 6 Febr Die Beſetzung der Polen
zugeſprochenen Gebiete Deutſchlands iſt voll
zogen Die Beſatzungstruppen ſtehen an der neuen
polniſch deutſchen Grenge Der Freiſtaat Danzig
bat bereits eine unmittelbare Grenze mit Polen Jn
Danzig wird in den nächſten Tagen eine polniſch
deutſche Grenzkommiſſion welche die end
gültige Feſtſetzung der polniſch deutſchen Grenze vor
nehmen ſoll eintreffen Sitz der Kommiſſion wirb
dann ſtändig Poſen

Lärm in der franzöſiſchen Kammer
Paris 5 Febr Jn der heutigen Sitzung der

Kammer erwähnte bei der Beratung der Interpella
tionen über die ausländiſche Politik der Abgeordnete
Cormudet von der demokratiſchen Partei den
Zwiſchenfall Lersner und erklärte der diploma
tiſche Vertreter Deutſchlands in Paris habe ſich ge
weigert eine Klauſel des Vertrages auszuführen den
er ſelbſt unterzeichnet habe Man wiſſe auch daßJene St ekiee len mache un nicht da
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ſchließt und als ich den
Schuhen ſchüttelte da war X eigentlich der Einzige

Goldmark zu bezahlen die es bezahlen müßte Nach
dem der Abgeordnete Soulier für dienahme der diplomaziſa e Bez ehungen Frantreiche
mit dem Vatikan eingetreten war und ſich dagegen
verwahrt hatte daß der deutſche Exkaiſer mit Na

poleon verglichen werde kam es im weiteren Ver
laufe als Marcel Cachin ſich gegen Koltſchakt und
ſeine Offiziere wandte ſowie n die franund engliſche erung die Milliarden ausgegeben
hätten um den Mderftand gegen die Sowjetregierungzu h zu n ſo der Präident einſchreiten mußte ließlich wurde die De
batte auf morgen vertagt

Prozeß ErzbergerHelfferich
Im weiteren Verlauf wurde zu dem Dombrowski

Artikel Dr Drieſen ſeinerzeit Preſſechef bei der
Waffenſtillſtandskommiſſion als Zeuge vernommen
Er hat das fragliche Schriftſtück von Geheimrnt Häm
mer erhalten und an Dombrowski weitergegeben weil
er hinter Colonieaſis eine beſonders vertrauens
würdige Perſönlichkeit aus dem Koloniaglamt ver
mutete An den Zeugen werden vom Vorſitzenden
und vom Oberſtaatsanwalt eine Reihe von Fragen
gerichtet die zum Teil darauf hinausgehen weshalb
der Zeuge ſeinem Chef Erzberger bevor er die
Notiz weitergab Vortrag darüber gehalten habe Das
Wreuzverhör beendet der Voſitzende mit den Worten

r wir den Zeugen auch noch ſo ſchinden wir be
mmen nicht mehr heraus

Zeuge Geheimrat Hämmer bekundet u a daß
ihm perſönlich der Artikel zugeſandt worden ſei Der
Finanzminiſter habe Kenntnis davon erhaliten daß
dieſes Schriftſtück eingegangen war er habe es ihm
aber zurückgegeben ohne jeden Vermerk Vorſitz en
der Hieß das daß Sie nach Gutdünken damit ver
fahren könnten Zeuge Wenn kein Vermerk vor
handen war ſo hieß es der Miniſter intereſſiert ſich
nicht dafür er will die Sache nicht mehr ſehen Zu
einem ſcharfen Zuſammenſtoß zwiſchen Dr Helffe
rich und dem Zeugen kommt es als Helfferich das
Wort Preßpiratenftum fallen läßt Rechtsanwalt
Dr Alsberg Ich habe nach den etwas gewundenen
Erklärungen der beiden letzten Zeugen den Eindruch
als wenn hier der reinſte Ketten handel mit
n getrieben worden iſtDie Verhandlungen wurden hieranachmittag vertagt be ſierant auf Freitag

Kurze Rachrichten

Berlin 5 Februar
Flensburg 5 Februar Die vor einigen Tagen ergangene

Bekanntmachung der Jnternationalen Kommiſſion daß die
fommnnalen und ſonſtigen Beamten ſich jeder öffentlichen
Agitation zu enthalten haben iſt durch eine weitere Bekannt
machung der Kommiſſion ergänzt worden Darnach iſt den
in Frage ſtehenden Beamten in Zukunft auch jegliche Teil
nahwe an öffentlichen Demonſtrationen jeder Art ſowie Ver
fammlungen politiſcher Natur verboten

Sslingen 5 Februar Der Verband Solinger Fabrikanten
vereine kündigte heute ſämtlichen Arbeitern und Ar
beiterinnen zum 19 Februar mit der Begründung daß
ſie ein vertragsbrchiges Verhalten an den Tag
gelegt hätten

Zur Fuſtizreform
I

im Bunde deutſcher Juſtizſekretäre vereinigten
m 7 teren Juſtizbeamten haben ihre Vor
ſchläge zur Juſtizreſorm dem m m
in einer Denkſchrift unterbreitet Dieſe Vorſchläge

d für die Vollsgeſamtheit ſo wichtig daß ſie der
Oeffentlichkeit zugängig gemacht zu werden verdienen
Sie ſeien in ihren Grundzügen an der Hand der Denk
ſchrift kurz dargelegt

Die deutſche Rechtspflege iſt ohne rege weder
volkstümlich noch volksbeliebt Die Geſeßgebung des
Staates iſt der neuen Zeit ſchon längſt nicht mehr an

gepaßt Das Volk ſeufzt unter der Dauer und der
Koſtſpieligkeit der Rechtéſtreitigkeiten Die Juſtizver
waltung arbeitet viel zu teuer Eingreifende Aende
rungen ſind dringend erforderlich

Der weiſe Grundfatz kaufmänniſcher Unter
nehmungen Arbeiten die von minder bezahlten Kräf
ten ausgeführt werden lönnen nicht von höher be
ſoldeten leiſten zu laſſen wird in der Juſtizverwaltun
durchbrochen auf Koſten der Volksgeſamtheit Au
vielen Gebieten können richterliche Geſchäfte nicht nur
von den billiger arbeitenden mittleren Juſtizbeamten
ſelbſtändig erledigt werden ſondern der Richter kann
vielfach durch den Gerichtsſchreiber ſür dieſe
zunzeitgemäße mißverſtändliche Amtsbezeichnung
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ſchlägt wie am Schluß näher ausgeführt wird die
Denkſchrift das
erſetzt
wiederum ſind zu ſtark in Anſpru

Wort Juſtizamtmann vorDie Kräfte des mittleren Beamten

ir t genommen durchdie mechaniſchen Regiſtraturgeſchäfte die billigeren
Arbeitskräften zugewieſen werden müßten

Die jetzige Art der Durchführung der Zivil

werden

vprozefſe iſt viel zu umſtändlich und kroſtſpielig

Dies tritt ve esonders hervor bei Prozeſſen um kleine
ſWerte bei denen die Koſten oft das Vielfache des
Streitgegenſtandes ausmachen Von den im Jahre
1913 vor den deutſchen Amtsgerichten anhängig ge

weſenen 24 Millionen Zivilprozeſſen wurden etwa
134 Millionen durch Verſäumnis Anerkenntnis uſw

Ein Spuk
Ein afrikaniſches Kriegserlebnis

Jch hatt einen Kameraden
verband uns wie man nur einmal

t

reundſcha
im Leben

anb Europas von meinen

Der auch weiterhin in felbſtloſer Treue zu mir hielt
Jn fſelbſtloſer Treue denn nun war ich immer der
empfangende er der gebende Teil ſo rauh auch ihm
in der Heimat das Leben mitſpielte Naturgemäß war
unſere Verbindung nur loſe kam ich aber aus meiner
Buſchwildnis einmal in die Kultur dann fand ich
mit Sicherheit irgend eine kliebevolle Aufmerkſambeit
von ſeiner Hand vor

Es kam der Krieg Wie einſt ritt ich wieder an
der Spitze lebensfroher deutſcher Reitersleute ach
wie oft wünſchte ich X an meine Seite Aber
65 Breitengrade trennden uns beide fetzten wir uns
ein fürs Vaterland er im kalten Rußland ich unter
afrikaniſcher Sonnenglut Und jeder dachte der ſeligen
u da wir in unſeren Brauſejahren vorm Zuge
Ditten in und außer Dienſt ſedes Hindernis in ſchän
mendem Jugendmute nahmen

Das war ein Weihnachten nach meinem Geſchmack
71 Auf Hunderte und aber Hunderte von Kilo
rn in die Runde war der einige Weiße ſaß unauffindbar im rge verſteckt

nd ging der Elefantenjagd nach im Frohgefühle des
wußtſeins daß die Engländer jeden weiteren Ver

uch mich wieder einzufangen aufgegeben hatten
nd nun als Feſtesfreude die allerdings ſieben
onate alten portu e und engliſchen Zei
ngen die durch eine Rei
efitz gelangt Hurra mein Baterland
d Wy vom Kap zum Nil ſchwarz weißrote

r

Doch was war es nur was mir am e ertage
die Knochen fuhr und meine frohe Stimmung

Malarig oder ſonſtige Krankheit Nein
rlich war ich heil nd geſund er auf meinem

ieder auf

ft Sorge ob ihn der

von Zufällen in meinen kam

ſchließlich zugeführt werden Durch ein den t ſſen
vorhergehendes zwangsweiſes üteverfahren
vor dem Juſtizamtmanne dem bisherigen Gerichts
ſchreiber in dem alle nicht ſtreitigen Sachen exledigt
V würde eine erhebliche Verbilligung

rbei rtIn München hat die Zahl der Zwangsvoll
ſtreckungen im Jahre 1913 etwa 70 000 betragen bei
einer Einwohnerzahl von 670 000 Die meiſten dieſer
Pfändungen waren erfolglos Welche Rieſenſumme
von Geld Zeit und Kraft iſt J vergeudet worden
Die Gewährung von kurzen lungsfriſten ſeitens
des Juſtizamtmannes würde dem praktiſchen ürf
nis in ganz anderem Maße als bisher Rechnung
er und dem Gläubiger oft da noch zu ſeinem
Gelde verhelfen wo er bisher leer ausgehen mußte
Das Güteverſahren das in der erwähnten Denkſchriſt
ausführlich dargeſtellt wird erſcheint durchaus prak
tiſch Nähere Ausführungen darüber rden hier
zu weit führen
Güteverfohren vor dem Juſtizamtmann alle im Wege
der Selbſthilfe bisher entſtandenen h edoch nur Notbehelfe ſind wie Schlichtungsſtellen
Schiedsgerichte uſw unnötig würden

Auch das Mahnverfahren und die Zwangs
vollſtreckung einſchließlich der wangsvoll
e in das unbewegliche Vermögen können ſehr
gut vollſtändig in die Hand des billiger arbeitenden
mittleren Beamten gelegt werden Die Praxis lehrt
daß der Gerichtäſchreiber durch Vorbereitung faſt aller
Verfügungen Beſchlüſſe uſw ſeit langer Zeit ſchonauf dieſem Gebiete der eigentliche Bearbeiter iſt bis
zur Unterſchrift durch den Richter und über eine
ründliche Schulung verfügt Deutſchland kann ſichheute nicht mehr den Luxus geſtatten zwei Beamte

von denen einer nur die Unterſchrift leiſtet in Tätig
keit treten zu laſſen wo einer genügt

Desgleichen iſt das Strafprozeßverfahren
recht reformbedürftig Heute iſt der Richter nicht
allein der entſcheidende Teil in der Hauptverhandlung
ſondern er leiſtet dem Staatsanwalt Hilfe bei der
Vorbereitung der Anklage und bei dieſer Tätigkeit
dient ihm wiederum dex Gerichtsſchreiber als Schreib
kraft elch eine Vergeudung von Arbeitskräften und
welch eine Umſtändlichkeit des Verſahrens Dem Ge
richtsſchreiber müſſen daher grundſätzlich die Ver
nehmungen im vopxbereitenden Verfahren übertragen
werden Uebrigens will bereits der Reichsjuſti
miniſter Schiffer in ſeinem Entwurf zur re
reform die Staatsanwaltſchaftsſekretäre mit ſelbſtän
digen Vernehmungen beauftragt wiſſen

Auch in bezug auf die Strafvollſtreckung
ſoll nach der Denkſchrift der Grundſatz den Richter
von allen minder wichtigen Arbeiten zu befreien be
folgt werden Abgeſehen von der Entſcheidung über
eine Verhaftöpg zur Strafverbüßung über Strafauf
ſchub Strafunſerbrechung oder Begnadigung kann
die ganze Strafvollſtreckung in die Hände des Juſtiz
amtmannes gelegt werden

Die rege Amtsanwaltsſtellen will
die Denkſchrift nur den Anwärtern aus dem Gerichts
ſchreiberſtande vorbehalten auf Grund der bisherigen
vorzüglichen von allen maßgebenden Stellen anerkann
ten Leiſtungen der planmäßigen Amtsanwälte die die
mittleren Juſtizbeamten geſtellt haben

I

Die freiwillige Gerichtsbarkeit Vormundſchafts Nachlaß Grundbuch Regiſterſachen
uſw kann vollſtändig auf den mittleren Beamten
übertragen werden Es handelt ſich hierbei nicht um
eine richterliche ſondern eine verwaltende und be
urkundende Tätigkeit zu der der Gerichtsſchreiber
Juſtizgmtmann bei ſeiner guten Vor und Aus
bildung die Befähigung beſitzt Er war ja auch bisher
ſchon meiſtens der eigentliche Bearbeiter auf dieſen
Gebleten Die Unwahrheit daß der Richter die vom
Gerichtsſchreiber vorberertete Arbeit lediglich durch
ſeine Namensunterſchrift zu der ſeinigen macht muß
beſeitigt werden

Darüber daß das woſten Kaſſen und
Rechnungsweſen ausſchließlich zu der Zu
ſtändigkeit des Juſtizamtmannes gehören muß herrſcht
wohl überall Einmütigkeit judex non ealeulat der
Richter rechnet nicht gern er hat eine Abneigung gegen
jedes Rechnungs und Kaſſenweſen

Ein beſonderes Uebel Lildet für den ſeitherigen
Gerichtsſchreiber die Prorokollführung bei
Vernehmungen außerhalb der Sitzungen und auch
ſchon bei der Vernehmung von Zeugen und Sachver
ſtändigen in der Sitzung in Zivilſachen Zweifellos
gegen den Willen des Geſetzgebers iſt es üblich ge
worden daß der Richter hierbei dem Gerichtsſchreiber
vorſagt was er ſchreiben ſoll Seine eigentliche Be
deutung als Urkundsperſon hat der Gerichtsſchreiber
hier vollſtändig verloren Deshalb geht die Forderung
der Juſtizſekretäre dahin zu den angeſührten Vernehmungen lediglich illigere Schreibkräfte zu ver
wenden im übrigen aber Juſtizamtmänner als Ur
kundsperſonen zur Protokollſührung nur r
wenn ihnen die Darſtellung des Ergebniſſes der Ver
handlungen ſelbſtändig überlaſſen wird

Zum Schluß kommt die Denkſchriſt auf die Amt
bezeichnung zu ſprechen Die bisherige Bezeich
nung Gerichtsſchreiber hat ſo lange ſie beſteht bei
den mittleren Juſtizbeamten und nicht nur bei
ihnen Anſtoß und Aergernis erregt Jm Hinblickauf die ſchwierige und verantwortungsvode Tätigkert

der mittleren Juſtizbeamten man denke nur an die

Gemüte lagerte ein mir bisher unbekannter ſchwerer
Druck Und je trübſeliger ich am Laogerfeuer hockte

to lebhafter aber auch umſo wehmütiger drängte
die Erinnerung an X mir auf und die bange

rieg wohl dahingerafft habe Von
trüben Ahnungen zeugen die Notizen jener Tage
hatte ich in X doch einen Bruder nein mehr als einen
Btuder verloren

Unerklärlich mißgeſtimmt ſchlief ich am Altjahrstage
endlich ein Jm Traume galoppierte ich wie einſt mit
X über die taufriſche Heide im Traume ſah ich ihn
ſtürzen und entſeelt liegen bleiben Jm Traume nahmich noch einmal Abſchied von ihm wie damals an dem
regentrüben Wintertage da ich in Hamburg an Bord
ing da weckten mich die Hunde die mit wütendem

l aus meiner Höhle hinausſtürmten Draußen
ein ſchwerer Schritt Das konnte nur ein Weißer ſein
Ein Weißerk Jnſtinktiv greiſe ich zur Büchſe die
beiden Hunde ſtürwen mit allen a größter
Angſt an mir vorüber verkriechen ſich die dun
kellken Winkel der Höhle am Eingange erſtrahlt ein
matter Lichtſchein und in ihm erſcheint bleich in
mir unbekannter blutiger Unfform deutet ſtumm auf
ſeine rechte Bruſt und dann herrſcht wieder Finſter
nis um mich Fer Ich ſpringe zum Ausga Nie
mand Jch rufe Keine Antwort Und weil ich nicht
an Spuk und Geiſter glaube lege ich mich wieder aufs
Ohr und ſchlafe ein

Als ich die Augen öffne iſt es alle Kümmer
nis jſt von mir gewichen ich fühle mich wieder
und im Vollbeſitz lebensfrober Kraft rei dem
Koch grinſend bringt er mir zwei t Kaffee
reicht mir den einen und fragt

Herx wo iſt der Weiße der in der Nacht zu dir
f Ich hörte ſeinen und ſah ihn zu dirin die Zöhle treten
Stundenlang habe ich meinen Fährtenleſern

Spuren
ganze Erlebnis ins Ta und es imwiederTrubel froher Jagdv meinez nach Deutſch

alſo auf unſtreitige Weiſe erledigt Der Richter muß Srtellung der Vouſtreckungsbefede
ſeinem eigentlichen Berufe als Streitrichte r aus

Nur ſei erwähnt vaß durch dieſes Wiſſ

hergeſtellten verbreiteten und vorgeführten Films der am

urtt

e h

ſ die Reviſionsbegründ du Aen
etzu die epiſionsbegrün ung te nfer nungilungsplänen uſw iſt die Venennung We
richtsſchreiber eine tatſächlich unwahre Amtsbezeich
nung Sie beſagt dem Uneingeweihten etwas ganz
anderes als der Geſetzgeber dem mittleren Beamten
als wichtigem Organe der eri zugedacht hat
Sie würdigt a t wign F nene 84Behörde zur bloßen reibkraft herab Jnfolgedeerſcheint vielen die öerigthſhradere nur als

r pin als Regiſtratur wo der Gerichts
reſchreiber als Schreiber ſchreibt Und wie ganz

anders iſt es in Wirklichkeit Ein großer Teil der
Juſtizanwärter beſitzt jetzt ſchon das Abiturientenzeug
nis das übrigens von der rig neben min
deſtens vierjähriger Ausbildung und Teilnahme an
fachwiſſenſchaftlichen Kurſen re gefordert
wird unbeſchadet der Möglichkeit des Aufſtiegs beähigter Beamter nach dem 4 überall tigen

en Grundſatze Freie Bahn dem Tüchtigen ünd
viele vertiefen auf Univerſitäten und Alademien ihr

en um den großen Anforderungen ihres Berufes
vollſtändig gerecht zu werden Das Gebiet der Rechts
pflege iſt ja ſo unendlich weit Der mittlere Beamte
muß nicht nur das geſamte materielle und formelle
Recht beherrſchen ſondern auch über d
Kenntnis der Koſten Kaſſen Rechnungs und Stem

ler trägen Nicht ohne Grund iſt die geſetz
ich vorgeſchriebene Prüfung von den Anwärtern ge

fürchtet Der Bund deutſcher Juſtizſekretäre ſchlägt
deshalb ſtatt der Bezeichnung Gerichtsſchreiber die
Amtsbezeichnung Juſtizamtmann vor die die
Tätigkeit des mittleren uſtizbeamten in anderem
Maße würdigt als der Gerichtsſchreiber Die Ge
richtsſchreiberei der bisherige Arbeitsort des Gerichts
ſchreibers ſoll die Benennung Geſchäftsſtelle
erhalten wo der Juſtizamimann ſeines verant
wortungsvollen Amtes waltet Von ihr getrennt iſt
die Regiſtratur

Es ergb ſich M eine u der Arbeit
bei der Juſtizverwaltung Der Richter iſt der ent
ſcheidende Teil Streitrichter der Juſtizamtmann für
den Rechtsſuchenden beratendes und im Geſchäfts
r feſtſtellendes und ausführendes Organ und
omit Urkundsperſon Die Reg ürgurgkſchant liegen in
77 Dnden von geringer beſoldeten Regiſtratur

amten
Durch die Vorſchläge des Bundes deutſcher Juſtiz

ekretäre würde eine ſehr erhebliche Verbilligung und
eſchleunigung der Rechtspflege herbeigeführt werden

Die Fähigkeiten der würden weit beſſer
ausgenutzt als bisher und die Beamten mehr aber
noch das Volksganze würden ſich gut dabei ſtehen

Kleine Chronik
Der Kaiſerfilm Progeß

Am 14 Februar findet vor der Strafkammer des Land
gerichts in Berlin die Hauptverhandlung in dem Prozeß
verfahren des früheren deutſchen Kaiſers gegen den Autor
und Hauptdarſteller des ſogenannten Kaiferfilms Kaiſer
Wilhelms Glück und Ende Friedrich Bonn
ſtatt Der Kaiſer klagt auf Vernichtung des widerrechtlich

eamten

28 Oktober des v J beſchlagnahmt worden iſt In der Be
n wird angeführt daß die Art der Darſtellung von

orgängen aus dem Privatleben unter Außerachtlaſſung aller
Sympathien menſchlicher Eigenart eine völlige Verzerrung
und Entſtellung der Perſönlichkeit des Kaiſers nach der Rich
tung enthüllt daß er nicht nur als unfähiger Herrſcher ſon
dern auch als eitler unſteter unbedachter und gewiſſenloſer
Menſch dem Zuſchauer vorgeführt wird

Das Geheimnis der Schmierölkanne
Auf dem Erfurter Bahnhof hat ſich kürzlich ein

Sie Schieberſtückchen abgeſpielt Der Polizei fiel
ein Mann mit einer großen wohl 50 Liter faſſenden
Blechkanne auf die mieröl enthalten ſollte Bei der
Unterſuchung wurde tatſächlich ein öliger Jnhalt feſt
See Ein paar Schrauben die an der Kanne an
gebracht waren veranlaßten den unterſuchenden Be
amten das Wunderding von Kanne etwas näher zu
betrachten und es ergab ſich bald daß der oben kegel
förmige Teil der Kanne abnehmbar war An dieſer
Haube war ein beſonderer Boden angelötet und w
rend dieſer Teil der Kanne wirklich mit Oel gefüllt
war enthielt der natürlich bedeutend größere untere
Teil 40 Pfund Butter Mit vieſer intereſſanten
Entdeckung kam man einer blühenden rer Hier
auf die Spur Nach Erfurt allein waren in dieſer
ingeniös konſtruierten Kanne 8 Zentwer Butter
verſchoben worden

Das Verfahren gegen den Fähnrich Hirſchfeld
Wie der Berl hört ſteht die wegen des

Anſchlags auf den Reichsfinanzminiſter Erzberger
egen den Schüler und früheren Fähnrich v Hirſch
el d ſchwebende Vorunterſuchung unmittelbar vor

dem Abſchluß Die Verhandlungen werden ſchon in
der nächſten Schwurgerichtsperiode Erlediz Die Anklage wird auf Le dberfu

auten
1

Vandalismus
Ein Akt unerhörter Roheit wird aus Wilmersdorf

emeldet Jn der vorletzten Nacht iſt dort das Gänſe
eſeldenkmal auf dem Nikolsburger Platz erheblich

beſchädigt worden Unbekannte Täter haben von dem
Kunfſtwerk die drei bronzenen Gänſe abgeſchlagen und
geſtohlen Von den Rohlingen fehlt jede Spur Das

land wollte ich X aufſuchen Ich fand nur einen Brief
der Krankenſchweſter die ihn gepfleg u Am
25 Dezember 1917 i er aus dem Sattel geſchoſſen
worden ſchwere Verletzung der rechten Lunge Auf
dem Krankenbett hat er in lichten Augenblicken mehr
fach meiner Erwähnung getan unmittelbar vor ſeinem
Ableben in der Nacht zum 1 Januar 1918 hat er als
letztes Wort der Schweſter Grüße an mich auf
getragen

Jch hatt einen Kameraden

Kunſt und Wiſſenfahafr
Stadttheater Minna von Barnhelm

Gute Stücke ſo hört man öfter ſagen gleichen guten
Weinen ſie altern nicht ſondern nehmen im Gegenteil
mit den Jahren an Wirkungskraft zu Der Vergleich
iſt allerdings nur teilweiſe richtig Wer ſich im Bre
mer Ratskeller an dem berühmten Apoſtelwein von
1727 zu letzen gedenkt den entzückt zwar der wunder
bare Duſt dieſes ſeltenen Tropfens aber der Geſchmackiſt ſchal der Wein iſt zu alt geworden und kann nur
noch als Genuß für die Naſe gelten Den Gehalt guter
Dichtungen dagegen laſſen die Jahre völlig unberührt
ja ſie ſcheinen ihn zu richtiger geſagt ſie zei

en das Gold der echten Kunſt
ichte Die yoch ſtark unter dem Einfluß

Geiſtes ſtehende Zeit Leſſings hat dem beſten deutſchen
Luſtſpiel ſchwerlich die nerkennung gebracht die un
ſere Tage dem anderthalb rhunderte alten
und trotzdem ſo ſebfriſchen Werke zollen Es iſt eine
Fundgrube der dankbarſten Rollen und man darf mit
Freuden ſeſtſtellen daß das Behagen mit dem geſtecn
die Partien der Pera rma Grawi des Juſt
Schur des erner euſcher des rtsu des Riecaut Wedding
orriger la fortune iſt in anderem Sinne heute jaas 23 Deutſchlands ausgeſchöpft wurden

vollen Widerklang im Hauſe fand

h ſtrelitz

in immer ſtrahlenderem nach

geſchändete Kunſtwerk iſt eines der ſchönſten Denk
mäler Wilmersdorfs aLetzte Telegramme

Baſel 6 Februar ene Drahtmeldungwie den Ach Nachr aus Kig gemeldet wird er
gibt durch den Schritt des Herrn von Lersner für
den Botſchaftsrat die Notwendigkeit das Begleit
ſchreiben zur Auslieſerung das eine ortauf die deutſche Rote 25 Januar darſtellte in die
urſprünglich vorg ne Faſſung zu ändern Jn
der urſprünglichen Faſſung heißt es daß die Modali
täten des Gerichtsverfahrens ſpäter feſtgelegt werden
könnten In dem am Mittwoch aufgeſtellen Text
wird die Notwendigkeit für Deutſchland betont ſich
anden Buchſtaben des Vertrages zu halten den
es unterzeichnet und ratifiziert habe Siebe Seite

Dresden 5 Februar Miniſterpräſtdent Dr
Gradnauer äußerte ſich einem Preſſevertreter

zur Auslieferungsfrage dahin Die Aus
für Jahrhunderte das Märchen von

der alle Schuld Deutſchlands in die Annalen
der Geſchichte graben Das deutſche Volk muß ſich in
voller er a die unerfüllbare Auslieferung erklären Es muß wirtſchaftlichen und
militäriſchen Zwangsmaßregeln ruhige Entſchloſſen
heit und Bereitſchaft zu jedem Opfer entgegenſetzen

Eine Jnternierung des Kaiſers
Haag 5 Februar Nach einer Korreſpondenzmel

dung erwiderte in der niederländiſchen erſten Kammer
auf eine Anfrage des Sozialiſten van Kol ob
die Jnternferung des Kaiſers erwünſcht
ei der Miniſterpräſident Buys de Beerenbrouck die

könne ſich über die Auslieferungsfrage je
nicht auslaſſen Jhre Antwort auf das Auslieferung
erſuchen ſei wohl erwogen und habe nicht anders
lauten können und dürfen

ep Paris 6 Februar Eigene DrahtmeldungJn ber Humanité rät Marcel Cachin zur Annahme

des von Kautsky gemachten Vorſchlages den Kaiſer
auf den Sundainſeln zu internieren Auchim Echo de Paris macht ſich eine gemäßigtere Auf
faſſung geltend Das Blatt ſchreibt die Auslieferun
von Einzelperſonen gebe Frankreich keine Sicherhei
reren ſie in Deutſchland die Revancheſtimmung

fördere

Mindeſtpreiſe in der Land wirtſchaft
B Berlin 6 Februar Die Mitteilungen über be

ſchloſſene Mindeſtpreiſe für Roggen uſw ſind inſofern
unzutreffend als es ſich hierbei nur um Vor
ſchläge nicht um Beſchlüſſe handelt Auch die Frage
ob eine Zwangswirtſchaft der Kartoffeln im
kommenden Erntejahr angebracht ſei iſt noch nicht ent
ſchieden Die Verhandlungen zwiſchen den Produ
zenten Kommunalvertretern uſw im Reichswirt
ſchaftsminiſterium werden noch ſortgeſetzt Soviel
aber ſteht feſt daß der Reichswirtſchaftsminiſter

h für das kommende Erntejahr an Sielle
es Syſtems der Höchſtpreiſe das Syſtem der Mindeſt

preiſe einführen will
Polniſche Hetznachrichten

B Berlin 6 Februar Nachrichten über Gewalt
taten unſeres Grenzſchutzes werden von amtlicher
Stelle als erfunden bezeichnet Sie haben lediglich
den Zweck polniſcher Hetzpropagando

Wiedererſcheinen verbotener Blätter
B Berlin 6 Februar Reichswehrminiſter

Noske hat wie wir erfahren angeordnet daß die
Berliner Freiheit und Role Fahne von
Montag abend an wieder erſcheinen dürfen Es wird
aber mahnend hinzugefügt daß jedem Verſuch Rube
und Ordnung zu ſtören mit Rückſicht auf die gefpannte
Lage im Jnnern mit größtem Nachdruck entgegen
getreten werden wird

Die Räumung Oberſchleſtens
Breslau 6 Februar Nach einer Mitteilung des

Generalkommandos iſt die Räumungszone VI des
Abſtimmungsgebietes Oberſchleſien Koſel Groß

Lublinitz Roſenberg Kreuzberg heute
ohne Zwiſchenfall geräumt worden

Die aus Schleswig Ausgewieſenen
Flensburg 6 Februar Nach einer neuen Verord

nung dürſen die von der internationalen Kommiſſion
in Nordſchleswig ausgewieſenen Stimmberech
tigten zur Abſtimmung nicht zurückkehrene wird ihnen aber geſtattet einen Vertreter zu
ſtellen

Serbien unterzeichnet den Vertrag von Verſailles
ep Belgrad 6 Februar Eigene Drahtmeldung

Der Friedensvertrag von Verfailles wurde am Mitt
woch von Serbien ratifiziert Prinzregent Alexan
der und Miniſterpräſident Danilowitſch unterzeichneten
den franzöſiſchen Text des Vertrages Die diploma
tiſchen Beziehungen Serbiens mit Deutſchland
werden demnächſt wiederaufgenommen werden

Züricher Deviſen
ep Zürich 6 Februar Eigene Drahtmeldungeng Pfund 19,80 19,90 Franken 40,50 41,25 Mark

6,10 6,14 Kronen Wien 1,50 2, Kronen Prag
5,00 6,00 Lire 30,50 31 Newyork 6,10 6 20 Hol
land 220 222 Madrid 103 104 Belgien 40,50 41,50

n

unterläuft und die Minna ſetzten Joſef Krahé und
als Gaſt Otti Neſper ihr Beſies ein Dem bis zur

underlichkeit und Selbſtquälerei konſequenten Major
lieh der Darſteller der der erwähnten Klippe faſt im

mer en grg den vorwiegenden Zug des Liebenswür
digen hinter dem der Starrſinn des Charakters glück
lich zurücktritt und Otti Neſper zeigte als die vornehme
Dame die Minna bei aller Verliebtheit bleibt daß ſie

u hüten weiß Das hübſch abgerundete Zuſammenvie war das Verdienſt von Dr Groß 2

Bei dem Sinfoniekonzert im Volkspark am
Dienstag kommen Werke von Beethoven Schubert und
Priſtee Wagner zum Vortrag Soliſt Konzertmeiſter

erſteeg
Georg KerſchenſteinerSchutmanr a n Ruf auf den Lehrſtuhl für

Pädagogik an der Leipziger Univerſität erhalten
Dr Richard Schöne der frühere Generaldirektor

der preußiſchen Stagatsmuſeen ſeit 1905 im Ruhe
ſtande iſt am H

Archäologie in Halle
Eine Fahrt auf der Hedſchasbahn Näheres über

die türki Pilgerbahn die von DamaskusW ehe l ä veeheng des verſtor

wurde v in einem Vortrag
ciety mit
berichtet Die

Flave und F
nen eigenartigen

ergriffen von der völligen Stille der weitenen v Zug eilt Nur Gräber auf
a verſtorbenerſehen an den Stationen ſind kaum Anzeichen von

Siraßen oder Maultierpfaden zu erkennen und
Rollen d ein Bewohner des Landese h h rer des Londes Weinen

das Erbe eines der bewährteſten Theaternamen wohl

der bekannte Münchener

ebruar 80 Jahre alt geworden Erwar von e außerordentlicher Profeſſor der

benen Sultans Abdul Hamid teils aus Staatsgeldern
iträgen der Pilger gebautteils aus freiwilligen Be r Jeve üſn

ilt worden über den der Neue Orient

e es rh de Bahn hinterläßt daher
indruck Die Reiſenden e
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Die Sparprämienauleihe
Der Reichsfinanzverwaltung bKoſtenaufwands von 8 Mill c

der Sparprämienanleihe wie es ſcheint große Sorge
Wie ſchon mitgeteilt find auf die aufgelegten
s Milliarden Mark nur 3818 Mill M gezeichnet
worden Eine Milliarde wurde annulliert und es
blieben 182 Mill M der Sparprämienanlethe übrig
für die ſich bei der Zeichnung keine Liebhaber ge
funden hatten Nunmehr handelt es ſich um die na
trägliche Unterbringung dieſes nicht un bedeutenden
Reſtbetrages Nach einer halbamtlichen Mitteilung
in den Berl Pol Nachr will man an eine kleinere
Stückelung der Titel deren Rennbetrag im Zeichnungsproſpekt mit 1060 M feſtgeſetzt war gehen Da
die Zeichnungsnummern nicht vermehrt werden dür
fen kann es ſich nur neben ganzen um halbe oder
pielleicht um noch kleinere Teilſtücke handeln mit
denen man die Anleihe den kleinen Leuten mund
gerechter macht Dadurch gewinnt die Sparanleiheo mehr als bisher den Charakter einer Spiel
anleihe eines Loſes Wenn in der erwähnten halb
amtlichen Mitteilung ferner erklärt wird daß der Tag
der erſten Verloſung noch nicht feſtgeſtellt ſei
daß aber an dem urſprünglichen Plane die erſte Ver
loſung im Laufe des Monats März vornehmen zu
laſſen werde feſtgehalten werden können ſo iſt
wie die Tägl Rundſch ſchreibt daran zu erinnern
daß der Zeichnungsproſpekt vom 9 November 1919
ausdrücklich beſagt daß die erſte Gewinnverloſung
im März 1920 und die Auszahlung dieſer Ge
winne am 1 April 1920 ſtattfinden werde An
dieſen Terminen iſt gar nicht zu rütteln denn ſonſt
würden die Zeichner der Anleihe berechtigt ſein von
ihren Zeichnungen zurückzutreten und die gezahlten
Beträge zurückzufordern Ebenſo haben die Zeichner
das Recht auf Grund des Proſpekts die Ausgabe der
Stücke im Februar 1920 zu verlangen Nur Schuld
buchgläubiger erhalten erforderlichenfalls bis zur
erſten Gewinnverloſung im März durch ihre Ver
mittlungsſtellen Nummernaufgabe

Eine Hilfsaktion für Auslandskredite
Ueber die Organiſation die der Zentralverband

des deutſchen Großhandels zur Beſeitigung der Va
lutanot der Firmen in a riff genommen hat die
während des Krieges redite im Ausland verſchafft hatten erſahren r h Der Zentral
verband will in dieſe Angelegenheit unter Jibluns
nahme mit den beteiligten Regierungsſtellen zur
Selbſthilie greiſen Es handelt ſich dabei um Groß
handelsfirmen die während des h auf Ver
anlaſſung amtlicher Stellen ſich im neutralen Aus
land Kredite hauen einräumen laſſen Dieſe Kredit
verträge laurcten auf Abdeckung der Schuld ſpäteſtens
zwölf Monate nach Frliedensſchluß Angeſichts der Ent
wertung der Mark würde eine Abdeckung dieſer Kre
dite zu den gewaltig geftiegenen Kurſen der Aus
landsdeviſen für die betr Firmen Millionenverluſte
bedeuten Verluſte die das Vielfache des Betriebsoder Aktienkapitals der davon betroffenen Firmen
ausmachen würden Dabet iſt daran zu erinnern daß
die Regierung während des Krieges ein großes Inter
eſſe daran hatte den Handelsverkehr mit dem neu
tralen Ausland aufrecht zu erhalten Aus dieſem
Grunde forderte ſie geradezu deutſche Großhandels
firmen auf Valutakredite im neutralen Ausland für
die Einfuhr wichtiger Waren aufzunehmen Eine
Abdeckung dieſer Valutakredite zu den jetzigen Kurſen
würde den Zuſammenbruch einer bedeutenden An
zahl Großhandelsfirmen nach ſich ziehen der ſeiner
ſeits wieder den Ruin vieler neutraler Firmen im

Handel und Verkehr

n
an

Gefolge haben dürfte Das würde naturgemäß eine
ungünſtige Rückwirkung auf die Handelsbeziehungen

Volhs ichtgyee

Geiststrasse 5 Geiststrasse 9

Zentralverband des deutſchenin rin mit R zierung
n

a hat ſo nimmt man in den n Kreiſene c Gpahritmg v Halliſchen Hahrichten
ieereinsmitteillungen u tadt bie

auch durch d einer h nichtan

von ſt ür Schleſien derte tittel le Berſie

ommunen kaufen ür gereinsheim

elich knap en mit einer Luſtbarkeitsſteuer zu beTlänviſcher Hafer für 1000 e ograprm in v legen Die

ſofortige Abladung 3830 3860 Mk Tendenz ſehr feſt barkeitsſteuern will Luſtbarkeiten ſoweit die Karten
ſteuer in Frage kommt mit 20 60 Prozent des Ein t

e Deviſennotierungen vom 5 Februar Amſterdam rittsgeldes
Rotterdam 3746 G 3754 B Brü m r Wettrennen
689,30 690,70 Chriſtiania i698 25

gen 1448,50 1451,50 B
nächſten

519 Londone d 101,10 B w 679 wenso e ort s r zur Ehre einer großen Anzahl deutſcher ver h den daß es dazu kommt weil wir unſerStatt r Volk und unſere Jugend über alles lieben pt1718,25 G 4721,75 B Wien altes 3646 36,54 B

87,90 e Budapeſt 31,71Bijlgarten Konſtantinopel

dem Schatzkanzler und Vertreter rig ar

Ergebnis dieſer Beratungen Einberufung einer

lieferung Jn
herrſcht eine

den politiſchen und wirtſchaftlichen

nen auch die wi in Frankreich und
Auslieferungskriſis 1551
Kursſtürzen Die Beſſ
brachten ausländiſche

kapitg liſten Beſtürzun
von Mark und Fr
ichen Weiſe

w re r St dem a e Verfügungon Vorzu en m a achem mmre nD dem Verl Tagebl zufolge die Verwaltung durch die gemeinnützi

Ueberfremdur iosggfap veranlaßt worden zu ſein Aſchers
leben habe un i mehr Anlaß ſich gegen eine ſol e Gefahr meindenzu ſchützen als die Amerikaner ſich bereits n er fgaben u daß ſie unter Opfern an
des Kuxenkapftals der zu Aſchersleben a eitSollſtedt befinden Auch die rapide eigerung da FetünAſchersleber Aktien mahnte zur echt Da micht unerheb an Einnahmen erzielen wird in erſter Linie der

den iſt es bei dem heutigen Valntaſ wahrſcheinlich daß 23 Pliriet r ugendertüchtigung zugeführtliche Aktienbeträge ſich in unkontrollierbaren Händen befin

ſie zum großen Teil in ausländiſchen Händen ſind
oAuerdoß Mite Orémo das weltans heate für intimeKraf nicht hoch genug t glägen werden gerade in einerLeipziger Allgemeine Kraftomnibus Akt Geſ Die Zeit wo unſer Voll und unſere Jugend krank iſt an h lgeſtrige Generalverſammlung ſtimmte dem Antrage Verwaltung auf rechteverbindliche Uebertragung der Konzeſſion Leib und

und ſonſtiger Gerechtfame auf die Stadt Leipzig zu wie Gerade heute muß die ſporktliche Arbeit n
dieſes bereits in der gitßerordentlichen Generaſverſammlung Kräften
d Großen i iger Straßenbahn eins dieſer zugeſa r allem auch

Volkspar

Kavellen ev ttſcher S le ar t Valentin ln e rinc ſeither verboten

Vom 6 bis 9 Februar

Schauspiel in 5 Akten

Beginn 4 Uhr Beginn 4

Heute Jrettas den 6 Februar l dem feſtlich

dekorierten Saale

e S Jn den unteren Räumen
Bayriſches Geppel Feſt

Die Geſchäftsleitungv T actenbai
fül Aüpde hesopdere II C AMogdeburgeretoßs 66

Anfang 3 Uhr

J

Wintergarten
Sonntag den 8 Februar 1920e

Freitag den 6 Veobraoar 19206

kKleinkugea den S g

e Mask n Je Anfang 6 Uhr Es n i

u Curt Barth

Wimergarten

Grosser fücienbal
Landes jüäügerkavnelle Kein kestümwang V u gend ist

tz Deutſcher KaSasgluhtdrper Kränzenen
z e ladet ein e Anfang 6 r Der Vorſtand
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12 Stückl z

ab 4 Uhr nachwitt
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g V Freiheit
a a Sonnabend ebr 192033 n er iadenden

große Poſten

n V n idee ver

eine ſen wurden die S geſtiege Turnverein

orderungen nenn e et eAckerbohnen T ter e e 5
ge r e ſchwächte ſich bei zunehmendem An Sportſtener in Halle

a i W h V e a Einfluß auf diee alsc v e er 2 r e e u d in t i geltend zu machen Wir haben doch wohl

Sportſteuer mit Rück den Wert der körperWien i er abgeſt 26,97 S ſchen Tee e men Ein erfreuliche
Ergebnis haben ſetzt erſt die Eingaben gehabt die

Bör neuen Sportveranſtaltungen bei denen r um n ergt en in den Vordergrun alt der
rgerirfen enn t Sportvereine Eintrittsgelder er

u perſoen
n chen a u e Mittel zur Forderung der Leides

ſank die Markt in Jurich m in Genf auf 45 bis bungen zur Anlage und Unterhaltung von Sport

5 Fentiwes vlätzen und zur Anſchaffung von Sportgeräten zur

Sonnabend den 7 a 1920
EFretes srogaes Hasken Fest

d nete dVolſcsparß Nun a Ggg eheimnis

Groß ganvenban An el

ladet freundlech ein
Anfang F Br

Einen grossen gen n e l t lhüga h Ke ſehr
deu a e tn brechenzehn e a Hardid et Bornzcheln ä m K n tet U re ganeht

Berliner Produktenbericht e Eontebend T Rir Voaſemm i
Berlin 5 Februar Am Pretawenmare Mitglied iſt anzune daß un d5 e de r ub Adler Sonnabend e ehe ve neten a an Wien arten e c

ut Zander
ECröllwitz Sonnabend 8 Uhr außerordentliche

Sonnabend 8 Uhr Verſammlu DiensndVerſammlung n9 tag f fhr

Magfſtratsvorlage zur Erhöhung der Luſt

beſteuern Zu den Luſtbarkeiten werden bei
ettfahren Wettrudern und andere

wies Bann W denen größere Fuß Stt 1808 G S iele ge r1812 B neiges 399,60 G e alten eſteuerung der Volksgeſundheit ſoll der

ö arg twerordnetenverf
r

Dieſer Entwurf zur die a rben der Leibesübur gen
mehr erſchweren portler Turner KämpftStarwerord ammlung vorgelegt e eine kommende Sportsſtener in unſerer St

och iſt es Zeit Wir wollen mit aller Kraft
gt ſein daß ſie von der Erhebung einer

Veranſtaltungen eingeveicht haben n ſpielen beide Mannſchaften auf dem Komet Sportdels und der politiſchen Parteten inter usſchuß der Berliner h n ne platz alſo zum dritten Male Die Favorit Elf ne in
nationalen Wechfelkurſe begonnen re genehmigte daß Veranſtaltungen der Turn utragen privaten Charakter Der Dimes wäre ſofern ſie der Förderung der Körper

einenherrſcht in der City allgemein die Auffaſſung das e tlliet ch Metan ſeine wer
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